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Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 31.10.2024
Redaktionsschluss 27.10.2024, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates 
Am  Montag, 21. Oktober 2024  um  19:00 Uhr 
findet eine öffentliche Gemeinderatssitzung im Gemeindesaal 
Hürbel (Huggenlaubacher Weg 6/1) statt, zu der Sie herzlich 
eingeladen sind. 
  
Tagesordnung 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Tages-
ordnung 

2. Bürgerfragestunde  
3. Protokollgenehmigung  
4. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung 
5. Bausachen  
5.a. Befreiung: Einfriedungshöhe, Flst. 2677, Gutenzell  
5.b. Kenntnisgabe: Errichtung einer Doppelgarage mit Pri-

vat-Werkstatt, Flst. 176/2, Hürbel  
5.c. Bauantrag: Einbau von 3 Wohnungen in best. Ökono-

miegebäude, Flst. 654, Gutenzell  
6. Waldbewirtschaftungsplan 2025  
7. Änderung der Einfriedungssatzung  
8. Vorbereitung Neukalkulation Friedhofsgebühren; Fest-

legung der Bestattungsarten  
9. Verschiedenes  
  
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
  

Die öffentlichen Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungstag zum 
Sitzungsbeginn aus und können vorab vom Ratsinforma-
tionssystem der Gemeinde Gutenzell-Hürbel unter https://
gutenzell- huerbel.ris-portal.de heruntergeladen werden. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
gez. 
Thomas Jerg 
Bürgermeister
 

Versteigerung eines  
Mehrgeschossbauplatzes im Baugebiet 
„Bei der Schule“ in Hürbel 
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel versteigert einen Mehrge-
schossbauplatz im Baugebiet „Bei der Schule“ in Hürbel. Das 
Grundstück hat eine Fläche von ca. 4.483 Quadratmeter. Der 
Bauplatz muss mit vier Einzelwohngebäuden mit je sechs 
Wohnungen bebaut werden. Laut Gemeinderatsbeschluss 
wird der Bauplatz gegen Höchstgebot verkauft. Das Mindest-
gebot wurde auf 180 Euro je Quadratmeter festgelegt. Die 
Frist für die Abgabe eines Angebotes endet am 09.12.2024 
um 12:00 Uhr im Rathaus Gutenzell. Interessenten sollen ihre 
Gebote nach Möglichkeit mit dem von der Gemeindeverwal-
tung erstellten Formular abgeben. 
  
Ausführliche Informationen zu der Versteigerung finden Sie auf 
unserer Internetseite www.gutenzell-huerbel.de. 
 

Fundgegenstände 
Auf dem Rathaus haben sich in den letzten Monaten zahlrei-
che Fundgegenstände angesammelt, wie 
• Handys 
• diverse Schlüssel 
• Remote Pet Trainer Gerät 
• einige Brillen 
• Garmin Uhr 
  
Wer etwas vermisst kann sich im Bürgerbüro bei Frau Kreutle 
melden unter Tel: 07352/ 9235-16.
 

Hier die nächsten Blutspende-Termine 
• Mittwoch, 23.10.2024: Ummendorf, Gemeindehalle 
• Donnersag, 24.10.2024: Eberhardzell, Turn- und Festhalle 
• Samstag, 02.11.2024: Schwendi, Veranstaltungshalle
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Versiegelte Flächen - Änderungen dem 
Bürgermeisteramt melden 
Im Jahr 2010 wurde in der Gemeinde Gutenzell-Hürbel die 
gesplittete Abwassergebühr eingeführt. Seither wird nicht 
mehr nur das bezogene Frischwasser als Maßstab für die 
Berechnung der Abwassergebühr herangezogen, sondern 
auch die versiegelte Fläche auf dem Grundstück. Maßgebli-
cher Zeitpunkt für die jährliche Gebührenveranlagung ist der 
31. Dezember. Dies bedeutet beispielsweise, dass im Laufe 
eines Jahres vorgenommene Entsiegelungen für das komplette 
Jahr berücksichtigt werden. Die Gemeinde möchte dadurch 
bauliche Maßnahmen unterstützen, die dazu führen, dass Re-
genwasser auf dem eigenen Grundstück versickert. 
  
Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, alle Änderungen 
bei den versiegelten Flächen (neu hinzugekommene versiegel-
te Flächen oder Entsiegelungen) bis spätestens 6. Dezember 
2024 dem Bürgermeisteramt zu melden. Die Verwaltung stellt 
hierzu gerne einen neuen Erhebungsbogen für das jeweilige 
Grundstück zur Verfügung. Sie können den neuen Bogen te-
lefonisch (07352 9235-14) oder per E-Mail (info@gutenzell-hu-
erbel.de) anfordern. 
  
Bei Fragen steht das Bürgermeisteramt gerne zur Verfügung. 

Widersprüche gegen die  
Übermittlung von Daten 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. 
März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familienna-
men, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 18.10.2024 bis Donnerstag, 24.10.2024 
18.10.2024 St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
19.10.2024 Apotheke am Klinikum 
20.10.2024 Jordan-Apotheke Biberach 
21.10.2024 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
22.10.2024 Apotheke im Umlachtal 
23.10.2024 Sonnen-Apotheke Biberach 
24.10.2024 Schloss-Apotheke Warthausen

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an  
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und  
Abstimmungen  
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
  
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die  
Datenübermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß 
§ 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vorna-
men, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum 
und die Art des Jubiläums. 
  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adress buchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Her-
ausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buch-
form) verwendet werden. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern 
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und 
Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburts-
ort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
  
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel eingelegt wer-
den. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de
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Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

N.N.
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 28.10.2024 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 08.11.2024 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 11.11.2024
  
Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.
  
Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0
Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert:  
Amt für Bauen und Naturschutz ist am Don-
nerstag, 17. Oktober 2024 geschlossen  
Das Amt für Bauen und Naturschutz ist am Don-

nerstag, 17. Oktober, ganztägig geschlossen. Grund dafür ist 
eine interne Veranstaltung.
 
Abfallvermeidung neu gedacht: 
Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Biberach testet 
„TauschTreff“ - Stiftung pro bono BC fördert das Projekt  
Um das Thema Abfallvermeidung stärker in den Fokus zu rü-
cken, startet der Abfallwirtschaftsbetrieb mit dem Musikverein 
Reute versuchsweise das Projekt „TauschTreff“. Der Tauscht-
reff Reute soll den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit 
bieten, noch brauchbare Dinge kostenfrei abzugeben oder 
mitzunehmen und somit Abfälle zu vermeiden. In einem ersten 
Schritt werden ab Oktober Erfahrungen in Reute in der Ge-
meinde Mittelbiberach gesammelt. Sollte der Test erfolgreich 
sein, könnte das Angebot auf weitere Gemeinden ausgeweitet 
werden. Gefördert wird das Projekt von der Stiftung pro bono 
BC, welche unter anderem Engagement im Bereich Umwelt-
schutz unterstützt. Der erste Tauschtreff in der Gemeinde Mit-
telbiberach öffnet erstmals am Samstag, 26. Oktober 2024. 
„Mit den Tauschtreffs möchten wir den Bürgerinnen und Bür-
gern eine Plattform bieten, um Dinge weiterzugeben, die sie 
nicht mehr benötigen, aber die noch in gutem Zustand sind. 
Dies reduziert nicht nur die Abfallmenge, sondern fördert 
auch den Gemeinschaftssinn, die Kreislaufwirtschaft und die 
nachhaltige Nutzung von Ressourcen. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen den Tauschtreff in Reute rege 
zu nutzen“, erklärt Frank Förster, Betriebsleiter des Abfallwirt-
schaftsbetriebs. 
Im Jahr 2023 wurden im Landkreis Biberach 88.443 Tonnen 
Wertstoffe und Müll aus den Haushalten gesammelt. Ein Teil 
dieser Menge landet in Containern der Recyclingzentren ob-
wohl die Materialien oft noch funktionsfähig sind und weiter-
verwendet werden könnten. Das betrifft unter anderem Spiel-
zeug, Haushaltsgeräte oder andere Haushaltsgegenstände. 
Mit Hilfe des Tauschtreffs sollen solche Materialien länger im 
Kreislauf gehalten werden und damit Ressourcen eingespart 
werden. 
In der Organisation und Betreuung möchte der Abfallwirt-
schaftsbetrieb mit örtlichen Vereinen zusammenarbeiten. 
Während der Öffnungszeiten unterstützen Vereinsmitglieder 
bei der Annahme geeigneter Materialen. Eine Abgabe- und 
Entnahmemöglichkeit außerhalb der Öffnungszeiten ist nicht 
vorgesehen. Getauscht werden können funktionsfähige und 
saubere Gegenstände aus dem Haushalt, die einfach und 
unkompliziert weiterverwendet werden können. Gegenstän-
de, die nicht geeignet sind, können vom betreuenden Verein 
abgelehnt werden. Durch die Zusammenarbeit mit den Ver-
einen erhofft sich der Abfallwirtschaftsbetrieb eine stärkere 
Sensibilisierung für das Thema Wiederverwendung. Gleich-
zeitig erhalten die Vereine eine finanzielle Förderung für das 
Engagement im Bereich der Abfallvermeidung. 
Der Tauschtreff Reute befindet sich am Lagerstadel des Mu-
sikvereins Reute, Mühlstraße, Ortseingang von Richtung Bibe-
rach, erste Einfahrt rechts. Der Tauschtreff findet jeden letzten 
Samstag im Monat von 9 bis 12 Uhr statt.  
Für weitere Informationen zum „Projekt TauschTreff“ steht 
Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft, als An-
sprechpartner bereit.



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 18. Oktober 2024 5

Die Bibliothek/Mediothek informiert:  
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum wäh-
rend der Herbstferien geschlossen 
In den Herbstferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Montag, 28. Okto-
ber bis Freitag, 1. November 2024  geschlossen. Die Rück-
gabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür 
eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links 
neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien von 
montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr zugänglich. 
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Unsere Äpfel“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 20. Oktober, von 10 bis 18 Uhr, erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher im Oberschwäbischen Museums-
dorf Kürnbach ein herbstliches Programm rund um den Apfel. 
Beim Familiensonntag „Unsere Äpfel“ begeistern Angebote für 
Kinder und Führungen durch die Apfelausstellung. 
  
Mitmachprogramm für Groß und Klein 
Die Besucherinnen und Besucher erleben beim Familiensonn-
tag im Museumsdorf, was man alles aus Äpfeln herstellen 
kann: Der Kürnbacher Förderverein zeigt, wie man Apfelsaft 
frisch presst – Probieren und Mitmachen sind hier ausdrück-
lich erlaubt. In der historischen Küche gibt es zudem leckere 
Apfelküchle als Probiererle. 
Dass es keine Äpfel ohne Bienen gibt, zeigt der Bezirks-Im-
kerverein Biberach e.V. Hier erhalten Interessierte nicht nur 
spannende Informationen zu den kleinen Tierchen, die Kinder 
können auch ihre eigene Bienenwachskerze ziehen. 
Die kleinen Besucherinnen und Besucher stellen Blumen-Zau-
berstäbe und Blütenpinsel mit Museumgärtnerin Regine Sproll 
her, nähen „Apfelbonbons“ oder können Kreatives rund um 
das Thema Apfel basteln. Eine Fahrt mit der Pferdekutsche 
oder ein Besuch in Margit Burmeisters Schokowerkstatt be-
geistern nicht nur die Kinder. 
  
Kürnbacher Apfelausstellung entdecken 
Apfelbegeisterte erfahren in zwei Führungen durch die große 
Apfelausstellung mehr über die rund 200 alten Apfelsorten. 
Beginn der etwa einstündigen Führungen mit Kreisgärtner 
Michael Ege ist um 11 und 14 Uhr. 
Auch für das leibliche Wohl ist beim Familiensonntag gesorgt: 
Der Museumsbäcker holt leckere Seelen, Dennete und mehr 
aus dem Ofen des historischen Backhäusles. Die Vesperstube 
und Imbissstände bieten Kaffee und Kuchen sowie schwäbi-
sche Köstlichkeiten.
 
Kürnbach sucht Oberschwabens besten Apfelkuchen 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach ruft alle Ho-
bby-Bäckerinnen und -Bäcker auf, am Sonntag, 27. Oktober 
ihren besten Apfelkuchen zu präsentieren. 
Von Omas Blechkuchen über Cake-Pops bis hin zu aufwän-
digen Torten – der Kreativität der Teilnehmenden sind bei die-
sem Wettbewerb keine Grenzen gesetzt. Die Jury freut sich 
auf Backklassiker ebenso wie auf neue Kreationen. Einzige 
Bedingung: Die verbackenen Äpfel müssen in Oberschwaben 
gewachsen sein, ob im Garten oder auf der Streuobstwiese. 
  
Apfelduft und Kuchenliebe 
Die Jury besteht aus Landrat Mario Glaser, dem Obermeister 
der Bäcker-
innung Alexander Keim, und Doris Härle, der Kreisvorsitzenden 
des Landfrauen-Verbands Biberach-Sigmaringen. Die Jury-
mitglieder werden alle eingereichten Apfelkreationen genau 
unter die Lupe nehmen und sie nach verschiedenen Kriterien 
wie Aussehen, Geschmack und technischer Schwierigkeit 
bewerten. 

Um die Jury mit der Menge der eingereichten Backwerke nicht 
zu überfordern, ist die Zahl der Teilnehmenden begrenzt. Für 
die Teilnahme ist eine kurze Anmeldung über die Webseite 
des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach (www.Mu-
seumsdorf-Kuernbach.de/Apfelkuchen) nötig. Hier finden sich 
auch weitere Informationen zum Wettbewerb.
 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach informiert:  
Lehrgang zur Erlangung des Sachkundenachweises im 
Pflanzenschutz beginnt im Oktober  
Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch 
oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur angewandt wer-
den, wenn der Anwender die dafür notwendige Sachkunde im 
Pflanzenschutz besitzt. 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet deshalb 
zur Erlangung der Sachkunde einen Lehrgang an. 
Der Lehrgang „Sachkundenachweis im Pflanzenschutz für 
Anwender und Abgeber, Schwerpunkt Garten- und Obstbau“ 
unter der Leitung von Gartenbautechnikerin Mandy Hopp 
findet im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36, in Bi-
berach statt. 
Die Kurstermine sind jeweils dienstags am 22. und 29. Oktober, 
am 5., 12., 19. und 26. November sowie am 3. Dezember von 
18 bis 21 Uhr. Der Lehrgang endet mit einer Abschlussprüfung 
zur Erlangung der Sachkunde am Dienstag, 10. Dezember. 
Eine Anwendung von Pflanzenschutzmitteln ohne diese Sach-
kunde stellt einen Verstoß gegen das Pflanzenschutzgesetz 
dar und muss bei einer Feststellung mit einem Bußgeld und 
einer Kürzung der EU-Ausgleichsleistungen geahndet werden. 
Die notwendige Sachkunde besitzen bereits Personen, die 
entweder einen Berufsabschluss in den Bereichen Land-, 
Forstwirtschaft oder Gartenbau absolviert oder einen Pflan-
zenschutzsachkundelehrgang besucht und erfolgreich abge-
schlossen haben. Die Teilnahme- und Prüfungsgebühr inklu-
sive lehrgangsbegleitender Fachliteratur mit Prüfungsfragen 
und Antworten beträgt 150 Euro. 
Anmeldung unter https://app1.edoobox.com/de/LWA?edref=lwa
 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de  
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com  
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr 
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Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 19.–27.10.2024 
  
Samstag, 19.10. 
15:00 Uhr Taufe von Mara Schmid in Zillishausen 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 20.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (2. Opfer Margarete 

Goldhofer; Karl Linder) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
11:45 Uhr Taufe von Anna Härle in Wennedach 
Montag, 21.10. 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet Frauenbund in Gutenzell 
Dienstag, 22.10. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
18:00 Uhr Anbetungsstunde in Laubach 
Mittwoch, 23.10. 
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Ursula u. Karl Rau) 
Donnerstag, 24.10. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 26.10. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium hl. Simon u. 

Judas in Wennedach, anschl. Einweihung des 
Bildstocks in Wennedach 

14:00 Uhr Taufe von Maximilian P. Ehrhard in Gutenzell) 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten (Jahrtag Anton 

Schniertshauer; Paula u. Anton Lehner) 
Sonntag, 27.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis - Weltmis-
sionssonntag 
Ende der Sommerzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach († Erna Feger, Adrian 

Gams) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Hildegard u. Hans 

Weber; Matthias Wiest; Fritz Schad) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr in Wennedach 
  
Frauenbund Gutenzell – Oktober-Rosenkranz am 21.10. 
Der Monat Oktober ist in der Kirche schon lange eine Zeit, in 
der das Gebet des Rosenkranzes ganz besonders gepflegt 
wird. In den gegenwärtigen weltweiten Konflikten und Kriegen 
sind wir ganz besonders gefordert, für alle Menschen in den 
Kriegsgebieten und um Frieden in der Welt zu beten. 
Friedensrosenkranz ausnahmsweise Montag, den 21. Okto-
ber um 18 Uhr (statt 17 Uhr) in der Kirche Gutenzell. Anschlie-
ßend laden wir in den Kapitelsaal zu herzhaften Zwiebel- und 
Gemüsekuchen sowie frischem Suser ein. Wir freuen uns auf 
das Beisammensein. 
  
KGR Hürbel am 22.10. 
Der Kirchengemeinderat Hürbel lädt zum Dienstag, 22.10.2024 
um 19:30 Uhr zu einer öffentlichen Sitzung ins Kath. Gemein-
dehaus ein. Die Tagesordnung wird im Schaukasten und auf 
der Homepage bekannt gegeben. 
  
Patrozinium am 26.10. mit Weihe des neuen Bildstöckle 
in Wennedach  
Am Samstag, den 26.10.24 beginnen wir um 9:00 Uhr das 
Wennedacher Fest der Kirchenpatrone Simon und Judas 

Thaddäus mit einer Eucharistiefeier. Anschließend machen 
wir uns gemeinsam auf den Weg zum neuen Wennedacher 
Bildstöckle an der unteren Einfahrt. Dort wird Pfarrer Dr. Amann 
das neue Bildstöckle einweihen. Danach ist die ganze Gemein-
de herzlich zu einem Weißwurstfrühstück in die alte Schule 
eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen aus dem schönen Wennedach 
Aloisia Wespel 
  
Missio-Sonntag am 27.10. 
Unter dem Leitwort „Meine Hoffnung, sie gilt dir!“ (Psalm 39) 
lässt sich die Grundhaltung vieler Frauen auf den pazifischen 
Inseln beschreiben. Sie wissen sich von Gott getragen und 
können sich voller Hoffnung und engagiert in das kirchliche 
und gesellschaftliche Leben einbringen. Die Spenden, die zum 
Sonntag der Weltmission gesammelt werden, bedeuten kon-
krete Hilfe für solche Menschen, die im Glauben verwurzelt 
sind und sich für andere einsetzen. 
  
Reinigungskraft für Gutenzell 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Kosmas und Damian Guten-
zell sucht zum frühestmöglichen Termin eine Reinigungskraft  
unbefristet, in einem Beschäftigungsumfang von 4 Stunden/
Woche für die kath. Pfarrkirche und die Gemeinderäume. Die 
Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertrags-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Schwerbehinderte 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. Ihre schrift-
liche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
an die kath. Kirchenpflege, Frau Petra Fischer, Feuchtmayer-
straße 34, 88484 Gutenzell (s. auch Anzeige). 
  
Seniorengruppe Laubach 
Der Seniorennachmittag am Mittwoch, 30.10. 2024 findet aus 
terminlichen Gründen nicht statt. 
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 
27.11.2024 um 14:00 Uhr im Gemeinderaum St. Michael statt.
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - 
Steinhausen an der Rottum

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch, Telefon: 07354 - 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a.d.Rot
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch:  
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.  (Röm 12,21) 
  
Bitte beachten Sie unsere geänderten Gottesdienstzeiten! 
  
Sonntag, 20. Oktober 2024, 21. Sonntag nach Trinitatis 
09.15 Uhr Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen 
 Gottesdienst mit Prädikant Dr. Weinbrenner 
10.45 Uhr Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
 Gottesdienst mit Abendmahl für Groß und Klein 
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und den Konfinis 
  
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE 
Kirchenchorprobe:  Montag, 21. Oktober 2024, 19.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
  
Posaunenchor: Mittwoch, 23. Oktober 2024, 19.30 Uhr,  
Diasporakirche Erolzheim 
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Theaterwerkstatt: Probenstart  Mittwoch, 23. Oktober 2024, 
17.30 -18.45 Uhr, Evang. Gemeindezentrum (Infos s.unten) 
  
Treffen Besuchsdienst:  Donnerstag, 24. Oktober 2024, 19.00 
Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
  
Teenkreis: Freitag, 25. Oktober 2024, 19.00 – 21.00 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
  
Theaterwerkstatt Freudenlicht – Proben zum Krippen-
spiel starten 
Hast du Lust beim diesjährigen Krippenspiel mitzuwirken? 
Dann komm zur ersten Probe mit Rollenverteilung am 23.10. 
von 17.30-18.45 Uhr ins evang. Gemeindezentrum Kirchdorf. 
Alle Kinder von 6-11 Jahren, die gerne Theater spielen sind 
herzlich eingeladen. 
Neben dem Krippenspiel werden wir wieder selbst einen Teil 
der Kulissen herstellen und auch Lieder und Musik vorbereiten. 
Reserviert euch schon mal die nächsten Probentermine: 6.11
./13.11./20.11./4.12./11.12./18.12./23.12. Hauptprobe 
Aufführung im Gottesdienst am Heilig Abend um 15.00 Uhr. 
Anmeldung bis zum 20.10. per e-mail an pfarramt.kirchdorf-
an-der-iller@elkw.de bitte Name, Vorname, Alter, Adresse und 
Telefonnr der Eltern angeben. 
  
Letzte Hilfe Kurs- ein ökumenisches Angebot im Illertal 
„Erste Hilfe“ ist in unserer Gesellschaft inzwischen selbstver-
ständlich. Beinahe jeder kann im Notfall auf Basiswissen für 
die Lebensrettung zurückgreifen. 
  
Was aber bedeutet „Letzte Hilfe“?  
Umsorgen, begleiten und Leiden lindern am Lebensende. 
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde 
und Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum 
Sterbegeleit ist schleichend verloren gegangen. 
Ein „Letzte Hilfe Kurs“ vermittelt Basiswissen und Orientierung 
und einfache Handgriffe. Der Kurs möchte den Teilnehmenden 
mehr Sicherheit im Umgang mit der Situation geben. 
  
THEMEN 
* Begleiten und Umsorgen Sterbender 
* Vorsorgen und Entscheiden 
* Symptome lindern 
* Abschied nehmen. 
  
Termin: 12. November 2024 
Zeit: 14-18.30 Uhr (inkl. Pause) 
Ort: evang. Gemeindehaus Kirchdorf, Erlenweg 
Kosten: 25.- € Eigenbeitrag (inkl. Imbiss, Broschüre und TN 
Zertifikat) 
Bezahlung in bar vor Ort am Kurstag 
Kursleitung: Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, 
beide erfahrene Palliativpflegefachkräfte 
  
Der Kurs ist auf 20 Personen begrenzt. 
Anmeldung bis 7.11.2024 im Evang. Pfarramt Kirchdorf, 
Eichenstr. 13, 88457 Kirchdorf 
oder per Mail Pfarramt.Kirchdorf-an-der-Iller@elkw.de 
  
Benefizkonzert - Förderverein Hospiz 
Der Förderverein Hospiz im Landkreis Biberach veranstal-
tet jedes Jahr ein Benefizkonzert um die Einrichtungen der 
Hospiz und Palliativversorgung im Landkreis zu unterstützen. 
Anlässlich des 10 jährigen Bestehens des ambulanten Kin-
der- und Jugendhospizdienstes JARO der Caritas Biber-
ach-Saulgau gehen in diesem Jahr die Spenden Jaro zu. 
Schwerpunkt wird die Unterstützung trauernder Kinder und 
Jugendlicher sein. 

Wir freuen uns auf ein schönes Konzert mit den St. -Mar-
tins-Chorknaben Biberach unter der Leitung von Johannes 
Striegel und den St. Johannes Chorknaben Bad Saulgau unter 
der Leitung von Leitung Volker Braig am 20. Oktober 2024 um 
16:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach 
  
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de. 
 
 

Musikverein Gutenzell e.V.
Alteisensamlung am 19. Oktober 2024 
Am Samstag 19. Oktober 2024 führt der Mu-
sikverein Gutenzell seine diesjährige Alteisen-
sammlung durch. 
Der Musikverein möchte darauf aufmerksam 
machen, dass es zu einer Veränderung der bis-
her veröffentlichten Uhrzeiten kommt:
Die Alteisensammlung beginnt nun bereits um 

7:00 Uhr – der Musikverein bittet die Bevölkerung, das Sam-
melgut ab diesem Zeitpunkt am Straßenrand bereitzulegen. 
Zwischen  8 Uhr und 10 Uhr kann das Alteise auch selbst im 
Gewerbegebeit (zwischen Feuerwehrhaus und Fa. Hochbeet 
Huchler) angeliefert werden. Dort werden fleißige Hände beim 
Abladen behilflich sein. 
Sollen größere Gegenstände abgeholt werden, kann dies bei 
Joachim Huchler (07352/602649) oder bei jedem Musiker 
angemeldet werden. 
Durch das zur Verfügung gestellte Alteisen unterstützen Sie 
die Vereinsarbeit des Musikvereins Gutenzell - hierfür herzli-
chen Dank !!!
 

Gartenbauverein Gutenzell
Buchvorstellung & Vortrag  
organisiert durch den Gartenbauverein Gu-
tenzell e.V 
  
Blüh auf- Sven Beck 

Der Gartenblogger und Psychologe Sven Beck berichtet über 
Positives Denken und weniger Stress im Garten. Vielfältige 
Anregungen für einen schöneren, grüneren Ort- ganz nach 
dem Motto: Blüh auf und lass deinen Garten erstrahlen, um 
dir selbst etwas Gutes zu tun! 
07. November 2024, 19.00 Uhr 
Florianstüble der FFW Gutenzell 
Eintritt frei 

Frauenbund Gutenzell
Frauenbund Gutenzell 
-Oktober-Rosenkranz- 
Der Monat Oktober ist in der Kirche schon lange eine Zeit, in der 
das Gebet des Rosenkranzes ganz besonders gepflegt wird.
In den gegenwärtigen weltweiten Konflikten und Kriegen sind 
wir ganz besonders gefordert für alle Menschen in den Kriegs-
gebieten und um Frieden in der Welt zu beten.
Friedensrosenkranz ausnahmsweise 
Montag, den 21. Oktober um 18 Uhr (statt 17 Uhr)
in der Kirche Gutenzell
Anschließend laden wir in den Kapitelsaal zu herzhaften Zwie-
bel- und Gemüsekuchen, sowie frischem Suser ein.
Wir freuen uns auf das Beisammensein. 
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Anmeldung: 
Zur Fahrt zum Tollwood Winterfestival auf der Theresien-
wiese in München
Wir fahren nach München und besuchen das Tollwood Win-
terfestival, das häufig als der „alternative Weihnachtsmarkt“ 
Münchens bezeichnet wird. Flanieren, Stöbern, Entdecken und 
Genießen heißt es auf dem „Markt der Ideen“. Ökologisches 
Engagement wird groß geschrieben, so gibt es spannende in-
ternationale Produktionen, Bio-Gastronomie und Kunsthand-
werk -nachhaltig und fair- aus aller Welt zu erleben.
Der Zutritt zum Markt-Gelände ist kostenlos.
Wann: Mittwoch, 11.12.2024
Abfahrt: 13 Uhr Rathaus Gutenzell
Rückkunft ca. 22 Uhr
Bus-Kosten 30 € (Nichtmitglieder 35 €)
Anmeldung bis Sonntag, 10.11.2024
bei Silke Huchler Tel. 51874
Christa Keller Tel. 2430 
Freuen wir uns darauf! Dabei sein dürfen alle, die Lust auf 
diese tolle Ausfahrt haben.
 

VfB Gutenzell e.V.
Vorankündigung Metzelsuppe im Sportheim 
Die diesjährige Metzelsuppe im Sportheim 
findet am Freitag, 15.11.24, und Sonntag, 
17.11.24, statt. Wir freuen uns jetzt schon auf 
euren Besuch!
 

Abteilung Fußball - Aktive 
Ergebnisse 
SGM Gutenzell/Schönebürg III - 
SGM SV Reinstetten II/Hürbel (Reserve)  1:1 (0:0) 
Torschütze VfB: 1:0 (50.) Nico Körner 
VfB Gutenzell - SGM SV Reinstetten II/Hürbel 2:1  (0:0) 
Torschützen VfB: 1:0 (49.) 
Tobias Hochdorfer, 2:0  (52.) Yanick Schraivogel 
SGM Gutenzell/Schönebürg II - 
SGM SV Bad Buchau/SV Oggelshausen/SV Kanzach II 0:0 
  
Vorschau 
Fr., 18.10.24 
19:00 Uhr FC Wacker Biberach - VfB Gutenzell (Kunstrasen-

platz am Erlenweg, Biberach) 
So., 20.10.24 
15:00 Uhr SV Eintracht Seekirch - SGM Gutenzell/Schöne-

bürg II
 
Abteilung Tischtennis 
Die kommenden Termine im Überblick 
• Fr., 18.10. 18:00 h Mädchen 15 – SF Schwendi 
• Sa., 19.10. 10:00 h Mädchen 15 – SV Stafflangen 
• Sa., 19.10. 13:00 h Mädchen 19 – SV Ringschnait 
• Sa., 19.10. 14:00 h TTF Ochsenhausen II – Jungen 19 
• Sa., 19.10. 16:00 h Herren II – FC Großschafhausen II 
• Sa., 19.10. 19:00 h TSV Rot – Herren I 
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter 
www.vfb-gutenzell.de oder auf dem Instagram-Account @
vfbgutenzell1946. Dort werden wir auch regelmäßig über die 
Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten.
 

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Vorschau Alteisensammlung Hürbler Sportveren e.V. 
Alteisensammlung, Samstag, den 26.10.2024 in der Zeit 
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Das Alteisen kann während dieser Zeit am Sportplatz ange-
liefert werden. Sofern eine eigenständige Anlieferung wegen 
Größe oder Schwere nicht erfolgen kann, werden wir dieses 
auch vor Ort abholen. 
Zwecks Koordinierung ist eine vorherige Anmeldung bei Mar-
cel Hutzel (Tel: 01522 8162834) erforderlich. 
  
Abgegeben werden kann: 
 1. Autofelgen, Autotüren ohne Fenster, Achsen u. Motoren 
 2. Bremsscheiben, Bleibatterien 
 3. Dachrinnen 
 4. Gussrohre, Gussbadewannen, Gussheizkörper 
 5. Wasserleitungsrohre 
 6. Heizkessel (ohne Isolierung) 
 7. Ölöfen (restentleert) 
 8. Landwirtschaftlicher Geräteschrott 
 9. Haushaltsgegenstände (außer Kühl- und Gefriergeräte) 
10. Industrie- u. Abbruchsschrott wie Träger, Baustahl etc. 
  
Nicht abgegeben werden dürfen: 
1. Hohlkörper wie z.B. Gasflaschen und Druckbehälter 
2. Schrott u. Metalle mit anhaftenden umweltschädlichen 

Stoffen (z.B. Asbest) oder anhaftenden umweltschädlichen 
Flüssigkeiten (Benzin, Öl) 

3. Kühl- und Gefriergeräte, Batterien, Altreifen, Fernseher, 
Sondermüll wie Spray-, Farb- u. Lackdosen 

4. Sonstige Abfälle 
Wir möchten uns jetzt schon vorab bei Allen bedanken, die 
uns mit dem zur Verfügung gestellten Alteisen unterstützen.
 

Haussammlung für den Volksbund  
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Der Volsksbund bittet um Ihre Spende für die deutschen 
Kriegsgräberstätten im Ausland und die Jugendarbeit. Krieg in 
Europa und im Nahen Osten, Meldungen von Toten, Verletzten 
und Vermissten zeigen uns die ganze Grausamkeit, die Men-
schen sich sinnlos antun können. Das Motto des Volksbundes 
„Gemeinsam für den Frieden“ scheint ungehört zu verhallen. 
Die Folgen für uns alle sind unübersehbar und direkt spürbar. 
Frieden ist nicht selbstverständlich. Darum wird der Volksbund 
in seiner Arbeit nicht nachlassen, nicht bei der Suche nach 
den Vermissten der Weltkriege, nicht bei der Pflege der Gräber, 
nicht beim Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft und vor allem nicht bei der Jugend- und Bildungsarbeit. 
Bitte untserstützen Sie die vielfältige und wichtige Arbeit des 
Volksbundes und spenden Sie bei der diesjährigen Haus-
sammlung vom 20. 
Oktober bis 24. November 2024. Wie seit vielen Jahren führen 
die Mitglieder der Reservisten-Kameradschaft Reinstetten die 
Haussamlung durch.
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Dankeschön an die Eisenbahnfans 
Zusatzfahrt am 20. Oktober
Auch am Ende dieser erfolgreichen Saison möchte das Öchs-
le-Team Danke sagen. Deshalb wird es auch in diesem Herbst 
eine zusätzliche Fahrt mit einer ganz besonderen Lok geben. 
Zu den regulären Fahrzeiten dampft die Ur-Öchsle-Lok 99 
633 noch einmal durch die oberschwäbische Hügellandschaft 
zwischen Warthausen und Ochsenhausen am zusätzlichen 
Fahrtag, Sonntag, 20. Oktober.
Bei der Ur-Öchsle-Lok 99 633 handelt es sich wohl um die 
bekannteste Dampflok Deutschlands. Viele tausend Male 
dampfte und dampft sie im Vorspann der Sendung „Eisen-
bahnromantik“ über die Fernsehbildschirme. Mit dieser Lok 
der Bauart Mallet mit Hochdruck- und Niederdrucktriebwerk 
fährt zudem eine ganz besondere technische Rarität vor dem 
Zug, die mit Baujahr 1899 in diesem Jahr ihren 125 Geburts-
tag feiern kann. „Mit dieser zusätzlichen Fahrt reagieren wir 
auf die große Nachfrage der Eisenbahnliebhaber und richten 
ein großes Dankeschön an das Publikum. „Der Öchsle-Sch-
malspurbahnverein reagiert damit auf die zahlreichen Anfra-
gen nach dieser Lok in den vergangenen Monaten“, so Benny 
Bechter, Vorsitzender des Vereins. Mit dem zusätzlichen Fahr-
tag beendet die Schmalspurbahn den offiziellen Fahrplan für 
diese Saison. Allerdings folgen noch weitere Sonderfahrten 
bis zum Jahresende, unter anderem die Nikolausfahrten An-
fang Dezember, die sich sehr großer Beliebtheit erfreuen oder 
die Winterdampffahrten zum Ochsenhauser Weihnachtsmarkt 
am ersten Adventswochenende. Dabei haben die Gäste die 
Gelegenheit, in den ältesten erhaltenen württembergischen 
Schmalspurwagen „21 Stg“ von 1891 einzusteigen.
INFO: Das Öchsle fährt bis 13. Oktober an jedem Sonntag, 
jeden Feiertag sowie am ersten Samstag im Monat ab Wart-
hausen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhau-
sen um 12 und 16.15 Uhr.
Darüber hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten angeboten. 
Reservierungen ab zehn Personen sind kostenlos, Gruppen-
führungen und weitere Infos auch unter Telefon 07352/922026. 
Für alle anderen Fahrgäste sind immer genug Sitzplätze im Zug 
vorhanden. Informationen auch unter www.oechslebahn.de
 

Christopher Tauber –  
Zeichnungen und Comics 
Die Ausstellung ist vom 08. Oktober bis 01. November 
2024 in der Stadtbibliothek Bad Saulgau zu sehen 
Christopher Tauber, geboren 1979 in Frankfurt/Main, ist in al-
len Bereichen der deutschen Comicszene als Zeichner, Autor, 
Redakteur und Erfinder des ersten „Heavy-Metal-Malbuchs“ 
aktiv. Seit 2015 gibt der Künstler in seinen Graphic Novels 
über „Die drei ???“ den berühmten Detektiven Justus, Peter 
und Bob ein Gesicht. 2018 wurde sein Comic „Die drei ??? 
und das Dorf der Teufel“ mit dem renommierten „Max und 
Moritz-Preis“ in der Kategorie „Bester Comic für Kinder und 
Jugendliche“ ausgezeichnet. 
Einen spannenden Einblick in die Arbeit des vielseitigen Künst-
lers bietet die vom Regierungspräsidium Tübingen erstellte 
Ausstellung mit Zeichnungen, Comics und Büchern von Chris-
topher Tauber. Zu sehen sind freie Arbeiten, Kinoplakate und 
Zeichnungen für das Goethe-Institut sowie Illustrationen aus 
seinen Graphic Novels. 
Interessierte können die Ausstellung vom 08. Oktober bis zum 
01. November 2024 in der Stadtbibliothek Bad Saulgau zu den 
üblichen Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
online unter www.rt.fachstelle.bib-bw.de in der Rubrik „Aktu-
elles“ zu finden.
 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.:  
Nächster Hildegard von Bingen Treff 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen wei-
teren Hildegard von Bingen Gesundheitstreff 
Unser nächster Hildegard von Bingen Treff findet statt am: 
Wann: Freitag, 18.10.24, um 19.00 Uhr 
Wo:  Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19, 88416 

Ochsenhausen 
Eintritt: 10 Euro 
Bitte rechtzeitig anmelden unter 07352/9479161 oder 0160 
766 38 65 
Thema: Die Edelsteinheilkunde der Hildegard von Bingen 
Lassen Sie sich in die Edelsteinwelt der Hl. Hildegard ent-
führen und lernen Sie die wichtigsten Steine der Hildegard 
Heilkunde kennen. 
Ob Amethyst, Prasem, Jaspis, Chrysopras u.s.w., jeder Stein 
hat besondere Kräfte, die Sie für sich gesundheitsfördernd zu 
Hause einsetzten können. 
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V.
 

Die extreme Rechte und ihr Umfeld 
Ein Blick auf den Landkreis Biberach und die Region 
Am 24. Oktober 2024 um 18 Uhr laden die Partnerschaft für 
Demokratie im Landkreis Biberach und das Demokratiezent-
rum Oberschwaben zum Vortrag unter dem Titel „Die extreme 
Rechte und ihr Umfeld – Ein Blick auf den Landkreis Biberach 
und die Region“ ein. Dabei wird die Fachstelle „Mobirex“ (Mo-
nitoring | Bildung | Information zur extremen Rechten in Ba-
den-Württemberg) einen detaillierten Einblick in die lokale Si-
tuation geben. Im Zuge der Ausschreitungen beim Politischen 
Aschermittwoch in Biberach wird der Frage nachgegangen, 
welche Rolle die extreme Rechte im Landkreis Biberach und 
in der Region spielt. Wie sind die Aktivitäten der reichsideo-
logischen und verschwörungsideologischen Szene einzu-
schätzen? Gibt es potenzielle Anknüpfungspunkte für extrem 
rechtes Gedankengut außerhalb der bekannten Szene? Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit für Fragen und Diskussion.
Eine Anmeldung ist bis zum 20.10.2024 über info@kjr-biber-
ach.de möglich. Der genaue Ort wird nach Anmeldung bekannt 
gegeben. Die Veranstaltung ist kostenlos.
Mobirex ist eine Fachstelle im Demokratiezentrum Ba-
den-Württemberg und befindet sich in Trägerschaft der Lan-
desarbeitsgemeinschaft Offene Kinder- und Jugendbildung 
Baden-Württemberg e.V. (LAGO). Die Fachstelle und das De-
mokratiezentrum werden finanziert durch das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg 
aus Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg be-
schlossen hat, und durch das Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“.
 

vhs Illertal 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Dienstag, 22.10.2024 
Vortrag: Stolperfallen und Irrtümer im Erbrecht (Sebastian 
Haug, Rechtsanwalt) 1 Termin, 19 – 21 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren, EG 
Donnerstag, 24.10.2024 
Bayrische Spezialitäten - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG 
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt  
(Helmut Lange) 1 Termin, 19 – 21:30 Uhr 
Samstag, 26.10.2024 
ONLINE: 5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis (Helmut 
Lange) 1 Termin, 9 – 16:30 Uhr 
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Teeny-Nähworkshop: Wir nähen eine Cross Bag (Bauchta-
sche) ab 10 Jahren  (Daniela Theurer) 1 Termin, 13 – 15:30 Uhr,  
Büro vhs Illertal, Seminarraum 
Dienstag, 29.10.2024 
Töpferworkshop „EAT ART“ für Kinder ab 8 Jahre (Anja 
Roth), 3 Termine, 14 –16:30 Uhr, Di 29.10.2024, Mi 30.10.2024 
und Sa 16.11.2024, Grundschule Kirchberg, Werkraum 
Vegetarischer Genuss - mit dem Thermomix  (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG 
Mittwoch, 30.10.2024 
Basic Kochen mit dem Thermomix - für Kinder und Ju-
gendliche (1 Erwachsener pro Koje mit 1 - 2 Kindern) 
(Monika Diepolder – Manthei)  1 Termin, 9:30 – 13 Uhr, Re-
alschule Erolzheim, Küche 
Herbstmalerei mit Blätterdrucktechnik - für Kinder ab  
8 Jahre  (Elisa Börschlein) 1 Termin, 15 – 17:30 Uhr, Michael- 
von-Jung Schule Kirchdorf, Werkraum, UG
 

Kloster Bonlanden 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731. 
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Drei Gleichnisse mit der selben Aussage. 
Jesus war ein brillianter Prediger. Er verstand es, Seinen Zu-
hörern mit praktischen Beispielen aus deren Alltag Seine Bot-
schaft begreifbar zu machen. Im Lukas-Evangelium, Kapitel 
15, finden wir gleich drei Gleichnisse, in denen es um Suchen, 
Finden und Umkehren geht. Die zentrale Aussage dieser Ge-
schichten ist: Gott sucht Menschen, um sie für Sich zu gewin-
nen, um sie in die Ewigkeit zu retten. Lesen Sie bitte diese 
drei Gleichnisse. 
1. Das verlorene Schaf (Lk-Evangelium, Kap.15, die Verse 1-7) 
Ist das nicht verantwortungslos: Der Hirte lässt 99 Schafe 
zurück nur um eines zu suchen? Nein-,der Hirte wußte, dass 
die 99 im sicheren Schafsstall waren, ihnen drohte keine Ge-
fahr. Aber das eine irrte schutzlos da draußen herum... Jedes 
Schaf ist für den Hirten wichtig, daher scheut er keine Mühe, 
es zu suchen. 
2. Die verlorene Münze (Lk-Evangelium, Kap. 15, die Verse 
8-10). 
So ein Aufwand wegen einer Münze? Frauen erhielten damals 
10 Silbermünzen (Drachmen) als Hochzeitsgeschenk. Eine 
Drachme entsprach etwa einem vollen Tageslohn. Neben dem 
Geldwert hatten diese Münzen aber einen ideellen Wert, der 
viel höher war, so wie ein Ehering. Daher war es ein großer 
Verlust für eine Frau, wenn eine Münze davon verloren ging. 
3. Der verlorene Sohn (Lk-Evang., Kap. 15, die Verse 11-32). 

Der jüngere Sohn wollte sich mit seinem Erbanteil ein unbe-
schwertes Leben machen, seine Freiheit genießen und alles 
tun und lassen was er wollte. Er missachtete die geltenden 
Regeln und forderte arrogant seinen Teil ein. Lesen Sie weiter, 
wie die Geschichte ausging... 
In den ersten zwei Geschichten bemühten sich die Suchen-
den selber, die Münze oder das Schaf wieder zu finden, die-
se konnten ja nicht allein zurück-kehren. Bei der dritten hielt 
der Vater Ausschau und wartete geduldig auf seinen Sohn. Er 
hatte es mit einem Menschen mit eigenem Willen zu tun, aber 
er war bereit, ihm zu vergeben und ihn wieder anzunehmen, 
wenn er umkehrt und zurück-kommt. 
Alle diese Geschichten sind ein Bild für Gott, der in Sei-
ner unvostellbar großen Geduld und Liebe auf die Men-
schen wartet. Gott sucht nach den Menschen und gibt 
uns Gelegenheiten, Ihn zu erkennen und zu finden. Er übt 
keinen Zwang aus, Er will, dass wir uns freiwillig für Ihn 
entscheiden. Für Gott ist jeder Mensch kostbar, auch Sie! 
Wenn ein Mensch zu Gott „ja“ sagt, findet im Himmel ein 
Freudenfest statt, siehe Kap. 15, Vers 7.  Finden Sie sich 
in einer dieser Geschichten wieder? Fühlen Sie sich an-
gesprochen? Kehren Sie um zu Gott, Er wartet auf Sie. Er 
will auch mit Ihnen die Ewigkeit verbringen. 
Bleiben Sie gesund! 
Jeden Sonntag findet bei uns in unseren Gemeideräumen 
ein öffentlicher Gottesdienst statt, zu dem wir Sie herzlich 
einladen. Beginn 10.oo Uhr. Kommen Sie einfach mal vorbei! 
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de.
 

Einladung zum Wein.Fein.Fest und Met-
zelsuppe – Musikverein Schönebürg e.V. 
Am Samstag, 26.10.2024, lädt Sie der Musikverein Schöne-
bürg zum Wein.Fein.Fest  ein. Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Kreuzberghalle in Schönebürg. Sie erwarten erlesene Weine 
vom Bodensee und aus Württemberg sowie Weincocktails. 
Unterhalten werden Sie an diesem Abend durch Stafflblech 
und dem Gesangschor Kuimba. Am Sonntag, 27.10.2024, 
geht es um 11:30 Uhr mit unserer traditionellen Metzelsup-
pe weiter. Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges Essensangebot 
mit freier Auswahl vom Buffet an. Selbstgemachte Kuchen 
und Kiachla sowie leckere Hausmacherwurst werden Ihnen 
ebenfalls angeboten. Gerne laden wir Sie auch ab 14:00 Uhr 
zu unserem Jugendvorspiel ein. Hier zeigen unsere Jungmu-
siker ihr Können. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 

Sechs Millionen Euro zusätzliche  
Landeshilfen fließen in den Regierungs-
bezirk Tübingen zur Bewältigung der  
Unwetterereignisse rund um Pfingsten 2024 
Die Unwetter, die sich zwischen dem 30. Mai und dem 3. Juni 
2024 ereigneten, haben in mehreren Städten und Gemeinden 
im Regierungsbezirk Tübingen erhebliche Schäden hinterlas-
sen. Um den betroffenen Kommunen bei der Beseitigung der 
Schäden zu helfen, unterstützt sie das Land Baden-Würt-
temberg über bestehende Landes- und Förderprogramme 
sowie über zusätzliche Landeshilfen nach schweren Nature-
reignissen.
Vorrangig kommen 29 Fachförderprogramme wie beispiels-
weise Mittel des Programmbereichs Kommunaler Straßenbau 
und des Ausgleichsstocks oder das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum in Betracht. Darüber hinaus hat das Land 
ein weiteres Hilfspaket nach schweren Naturereignissen und 
Unglücksfällen in Höhe von 25 Millionen Euro aktiviert, um die 
besonders betroffenen Kommunen in den Regierungsbezirken 
Stuttgart und Tübingen zu unterstützen. Rund sechs Millionen 
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Euro dieser zusätzlichen Hilfen wurden dem Regierungsbezirk 
Tübingen zugewiesen.
Regierungspräsident Klaus Tappeser ist in Anbetracht der ent-
standenen Schäden für die betroffenen Gebiete dankbar. „Wir 
sind froh, dass das Land mit diesen zusätzlichen Mittel finan-
ziell hilft. Das Geld ist unerlässlich für die Unterstützung unse-
rer Kommunen und die Wiederherstellung der Infrastruktur. “
Die Verteilung der Mittel im Regierungsbezirk Tübingen erfolg-
te dieser Tage entsprechend dem Ausmaß der geschätzten 
Schäden im Zusammenhang mit den Unwetterereignissen 
zwischen dem 30. Mai und dem 3. Juni 2024.
Aufgrund dieser mit den Landkreisen abgestimmten Verteiler-
quote erhält der am stärksten betroffene Landkreis – der Kreis 
Biberach – rund 1,8 Mio. Euro. Den Landkreisen Ravensburg 
und Reutlingen werden rund 1,3 bzw. rund 1 Mio. Euro zugewie-
sen. Knapp 800.000 Euro fließen in den Landkreis Bodensee-
kreis, knapp 600.000 Euro in den Zollernalbkreis, rund 150.000 
Euro in den Landkreis Tübingen sowie ca. 70.000 Euro in den 
Alb-Donau-Kreis. Die weitere Verteilung der Gelder innerhalb 
der einzelnen Landkreise erfolgt durch die jeweiligen Land-
ratsämter. Sie stellen die Bedürftigkeit der Kommunen fest und 
sollen bei der Bearbeitung der Anträge im Sinne einer schnellen 
und bedarfsgerechten Hilfeleistung die vorhandenen Spielräu-
me zugunsten der betroffenen Gemeinden ausschöpfen. 
Hintergrundinformationen:
Die regulären Fachförderprogramme werden in manchen Fäl-
len nicht greifen oder nicht ausreichen, um die Folgen der 
Unwetterereignisse zwischen dem 30. Mai und dem 3. Juni 
2024 zu bewältigen. Das Land Baden-Württemberg hat daher 
ergänzend ein Hilfspaket von zusätzlichen 25 Millionen Euro 
beschlossen. Dies wurde in Absprache mit den Kommunalen 
Landesverbänden auf den Weg gebracht und basiert auf den 
Richtlinien des Innenministeriums für die Gewährung von Lan-
deshilfen nach schweren Naturereignissen und Unglücksfällen 
vom 27. Oktober 2017.
Anträge auf Förderung aus den regulären 29 Fachförderpro-
grammen können von allen von Hochwasser und Starkregen 
betroffenen Kommunen gestellt werden. Diese Mittel aus den 
Fachförderprogrammen haben Vorrang vor den zusätzlichen 
Landeshilfen.
 

Die öffentliche Verschwendung 2024/25 
Das 52. Schwarzbuch des Bundes der Steuerzahler 
Nach wie vor werden in Deutschland Steuergelder nicht im-
mer wirtschaftlich verwendet. Dies belegt das 52. Schwarz-
buch des Bundes der Steuerzahler einmal mehr eindrücklich. 
In 100 exemplarischen Fällen wird hier der sorglose Umgang 
mit dem Geld der Steuerzahler dokumentiert. Dabei geht es 
von immensen Kostenexplosionen über teure Fehler bis hin zu 
komplett Skurrilem um Fälle in den verschiedensten Bereichen. 
Baden-Württemberg ist im diesjährigen Schwarzbuch online so-
wie in der Printversion mit insgesamt zehn Beispielen vertreten: 
• Stuttgart: Millionenschweres Großprojekt liegt auf Eis 
• Stuttgart: Mahnmal mahnt nicht mehr 
• Stuttgart: Klotzen statt Kleckern für die EURO 
• Ulm: Teures Neuland für die Steuerzahler 
• Herrenberg: Seltener Badespaß 
• Künzelsau: Reaktivierung der Schiene um jeden Preis? 
• Neuenburg am Rhein: Zu spät fertig, zu teurer, kaum genutzt 
• Bad Wurzach: Fast vier Mio. Euro nur für schöne Aus-

sichten? 
• Eberbach: Wenn ein Zebrastreifen plötzlich für Furore sorgt 
• Baden-Württemberg: Kritik wirkte: Landespflegekammer 

kommt nicht 
„Das Schwarzbuch – Die öffentliche Verschwendung 
2024/25“ kann beim Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg e.V. unter der gebührenfreien Rufnummer 08000 / 
76 77 78 kostenlos bestellt werden.

Bund der Steuerzahler warnt vor  
Steuererhöhungen 
Sie gefährden wirtschaftliche Erholung und machen das 
Wohnen noch teurer 
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat heute 
bekannt gegeben, dass in diesem Jahr 128 der 1101 Kom-
munen im Land die Hebesätze für die Grundsteuer B erhöht 
haben und somit die Steuerzahler stärker belasten. Dies sind 
noch mehr als im vergangenen Jahr, wodurch in den letzten 
zwei Jahren in fast jeder fünften Kommune somit Eigentümern 
und auch Mietern, da die Grundsteuer in der Regel auf diese 
umgelegt wird, höhere Kosten aufgebürdet wurden. 
Vor den anstehenden Haushaltsberatungen auf kommunaler 
Ebene sollten sich die Verwaltungen und Gemeinderäte dar-
über im Klaren sein, dass höhere Grundsteuerhebesätze das 
ohnehin teure Wohnen in Baden-Württemberg noch weiter 
verteuern werden. „Das verfügbare Einkommen der Bürger 
wird somit gemindert,“ warnt der Vorsitzende des baden-würt-
tembergischen Steuerzahlerbundes, Eike Möller. 
Die Kommunen sollten vor allem mit Blick auf das ab 2025 
geltende neue Landesgrundsteuergesetz nicht voreilig an der 
Steuerschraube drehen. In einem sogenannten Transparenz-
register hat das Finanzministerium die aufkommensneutralen 
Hebesätze für das Jahr 2025 bekannt gegeben. Der Bund der 
Steuerzahler Baden-Württemberg appelliert an die Kommu-
nen sich mindestens an diesen Hebesätzen zu orientieren und 
die Grundsteuerreform nicht für weitere Steuererhöhungen ab 
2025 zu nutzen. 
Insbesondere für Ein- und Zweifamilienhäuser ist durch die 
neuen Regelungen zukünftig von einer deutlich höheren 
Grundsteuerbelastung auszugehen. Auch bezüglich der an-
gekündigten Aufkommensneutralität der Grundsteuerreform 
hätte es sich eigentlich verboten, die Hebesätze bereits im 
Vorgriff zu erhöhen. Es ist unbillig von den Steuerzahlern jetzt 
mehr zu verlangen, um später das Einhalten der Aufkommens-
neutralität einfacher verkünden zu können. 
Auch die Erhöhung der Gewerbesteuerhebesätze in 115 Kom-
munen stimmt besorgt. Der Steuerzahlerbund warnt andere 
Kommunen davor, diesem Weg zu folgen und damit die wirt-
schaftliche Situation der Unternehmen weiter zu erschweren. 
„Höhere Steuern sind in Krisenzeiten definitiv der falsche An-
satz“, mahnt der BdSt-Vorsitzende Möller. Dabei erkennt der 
Bund der Steuerzahler die schwierige Lage der Kommunen 
durchaus. Immer mehr Aufgaben werden auf diese verlagert, 
ohne eine ausreichende Finanzierung. Dabei müsste eigent-
lich das Motto gelten: Wer bestellt, bezahlt.
 

„Die Magie der Mandoline ….. und Dänen 
lügen nicht“ mit Jesper Rübner-Petersen 
Der in Dänemark geborene Musiker Jesper Rübner-Petersen 
wird am 16.11.2024 um 20 Uhr mit seinem Solo-Programm: 
„Die Magie der Mandoline ..... und Dänen lügen nicht“ im 
Gemeindehaus Erolzheim auftreten. 
Es gibt Saitenzauber auf hohem Niveau, nicht nur auf der 
Mandoline, auch die Oktav-Mandoline, die Gitarre und das 
Banjo kommen zum Einsatz. 
Auf dieser musikalischen Reise wird Musik aus Jespers über 
40–jährigem Musiker-Leben mit einer großen Bandbreite vor-
gestellt, wie z.B. Klassik, Swing Jazz, Amerikanischer Blue-
grass, Wikinger-Musik und mit Sicherheit auch dem ein oder 
anderen lustigen Lied dazwischen. 
Jesper macht, wie er selber betont, kein Kabarett und auch 
kein Stand-up, trotzdem wird seine musikalische Aufführung 
mit lustigen Anekdoten aus seinem Leben als Musiker und 
als Däne ergänzt. 
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Wer Lust auf die leidenschaftliche Saiten-Musik von Jesper 
und seinen charmanten skandinavischen Akzent hat, sollte 
diesen Auftritt nicht verpassen. 
Karten sind ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro 
zu den Öffnungszeiten sowie Restkarten (ohne Gewähr) an 
der Abendkasse erhältlich. Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 
12,00 € und an der Abendkasse 15,00 €. Der Vorverkauf en-
det am Donnerstag vor der Veranstaltung um 18:00 Uhr. Eine 
Reservierung der Karten ist nur bei einer Vorabüberweisung 
möglich! Verkauf von Getränken während der Veranstaltung.
 

Veranstaltungshinweis vom  
Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 
Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
  
Vortrag: 
Der Klimawandel und die Auswirkungen in den Gärten
Neu!
Volker Kugel am Donnerstag 24. Oktober von 19 bis 20.30 
Uhr in der Kapfhalle, Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Eintritt:  
10,00 €, Abendkasse, Platzreservierung möglich, Kurs-Nr. 
42160 
Den Klimawandeln zu leugnen, fällt angesichts der weltweiten 
Ereignisse schwer. Auch wir spüren bei uns in Mitteleuropa die 
Auswirkungen, z.B. durch heißere Sommer, längere Phasen 
ohne sommerliche Niederschläge, Zunahme der Starkrege-
nereignisse. Dies alles sind Stressfaktoren für die Natur und 
zunehmend auch für die Menschen. Auch in unseren Gär-
ten zeigen sich ganz handfeste Veränderungen, weil manche 
Pflanzen nicht mehr dort gedeihen wollen, wo sie schon seit 
vielen Jahrzehnten wachsen. Denken wir nur an Hortensien 
oder Blumenhartriegel die unsere heißen Sommer nur durch 
ganz intensives Gießen überstehen. Aber der Klimawandel hat 
in den Gärten Mitteleuropas nicht nur negative Folgen. Wer 
dachte vor 40 Jahren an das Auspflanzen von Hanfpalmen im 
Garten in Gebieten nördlich der Alpen oder an reichfruchtende 
Feigenbäume und Kakibäume. 
Volker Kugel beleuchtet viele Aspekte dieses hochaktuellen 
Themas und dabei spielt der sinnvolle Umgang mit der Res-
source Wasser eine ganz wichtige Rolle. 
Kooperationsveranstaltung des Energieteams der Stadt Och-
senhausen, der Buchhandlung Lesebar und dem Bildungs-
werk Ochsenhausen. 
SWR4 Gartenexperte Volker Kugel war Direktor des Blühenden 
Barocks in Ludwigsburg und damit Chef einer der schönsten 
Gärten Deutschlands. Jetzt ist er im Ruhestand und arbeitet 
als freier Gartenexperte. 
  
Seminar:
Atemreise - Breathwork Journey
Transformative Breathwork Session
mit Carmen Fakler, am Freitag 25. Oktober von 19.30 bis  
20.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Ried-
straße 40, Ochsenhausen, kleiner Turnraum, Kursgebühr: 
13,00 €, Kurs-Nr. 42302Z
Atemreisen sind Transformative Breathwork Sessions. Im Lie-
gen wird in einem bestimmten Rhythmus tief und stark geatmet. 
Dadurch kann das ständige Gedankenkarussell gestoppt wer-
den und eine tiefere Verbindung zum eigenen Körper hergestellt 
werden. Diese Form der Atmung kann dabei helfen, sich selbst 
zu helfen und eine tiefere Bewusstseinsebene zu erreichen. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, bequeme Kleidung 
tragen, evtl. Getränk.

Professionelles KUNSThandWERK  
im Fruchtkasten in Ochsenhausen 
Freitag 25.10.2024, 16 - 20 Uhr 
Samstag 26.10.2024, 10 – 18 Uhr 
Sonntag 27.10.2024, 11 – 18 Uhr 
Bereits zum 17.mal zeigen in diesem Jahr vierzehn professi-
onelle Kunsthandwerker*innen und Künstler*innen aus Ober-
schwaben, Ulm und Heilbronn ihre Arbeiten. Inzwischen eine 
etablierte Ausstellung und eine Bereicherung für die ganze 
Region. Zu sehen und erstehen gibt es wieder eine besonders 
reiche Auswahl an Schmuck aus Edelmetall und Lichtobjekte 
aus Papier, Mode für Damen und Herren, Gefäße in japanischer 
Rakubrenntechnik, feinstes Porzellan, Wohnobjekte aus Holz, 
Filz, Malerei und handgeschnitzte Modeln. Verwöhnt werden 
wir von den „Riedlinger Landfrauen“ mit selbstgemachten 
Kuchen und kleinen Leckereien. 
Wir freuen uns in diesem Jahr mit einem Teil der Einnahmen 
des Eintritts von 1 Euro, den gemeinnützigen Verein www.zu-
sammenbergeversetzen.de zu unterstützen. 
Infos unter www.kunsthandwerk-fruchtkasten.de
 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. :  
Die Grundlagen des Räucherns 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen weite-
ren Vortrag und zwar „Die Grundlagen des Räucherns“ 
Das Räuchern ist eine uralte Tradition, die sich schon unsere 
Vorfahren zu eigen gemacht haben. An diesem Nachmittag 
erfährst Du mehr zum Ursprung des Räucherns, der Tradition 
und der gegenwärtigen Verwendung. Wann räuchern wir, wo 
räuchern wir, mit was räuchern wir, wie räuchern wir – das sind 
die Fragen, die an diesem Nachmittag ausführlich besprochen 
werden. Es wird einige duftende Kostproben geben. Lass‘ Dich 
verführen und verzaubern! 
Termin: Sonntag, 20. Oktober 2024, 15 – 17.30 Uhr 
Preis: 44,- Euro inkl. Skript 
Veranstaltungsort: C. Baumann, Käsereiberg 9, 88430 Rot 
a.d. Rot-Zell 
Anmeldung bis zum 18.Oktober 2024 unter 08361-7119979 
und info@juttagebauer.de. 
Ich freue mich auf Euch. 
Jutta Gebauer, Heilpraktikerin 
Natur, Kräuter und Rituale 
Gschwend 21, 87484 Nesselwang 
Tel. 08361-7119979 
info@juttagebauer.de 
www.juttagebauer.de 
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V.
 

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Erolzheim 
Herzliche Einladung zu einer kurzweiligen Wandertour durch 
herbstliche Wälder zum Wettenberger Ried 
Halbtagestour am Sonntag 20. Oktober 2024 
Treffpunkt: 13:30 Uhr Mehrzweckhalle Erolzheim, wir bil-
den Fahrgemeinschaften 
Wanderwege, Waldwege, gutes Schuhwerk empfohlen. 
ca. 9km Wanderstrecke über 2 - 2,5 Std 
ca. 150 Höhenmeter +- 
Wir wandern von Eberhardzell über Awengen und Boflitz zum 
Wettenberger Ried. 
Wir durchqueren das Wettenberger Ried und gehen über Hein-
richsburg wieder zum Ausgangspunkt in Eberhardzell. 
In gemeinsamer Absprache kann die Wanderroute abgekürzt 
werden. 
Abschlusseinkehr ist möglich in Eberhardzell bzw. Füramoos.
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Krankenstand im ersten Halbjahr 2024 
weiter auf hohem Niveau  
Atemwegsinfekte im Landkreis Biberach der häufigste Grund 
für Krankschreibung 
Die aktuelle Analyse der Krankschreibungen des Wissen-
schaftlichen Instituts der AOK (WIdO) zeigt, dass sich die 
Krankenstände im Landkreis Biberach auch im bisherigen 
Verlauf des Jahres 2024 weiter auf hohem Niveau bewegen: 
Im ersten Halbjahr 2024 haben 5,8 Prozent der AOK-versicher-
ten Arbeitnehmer krankheitsbedingt bei der Arbeit gefehlt.  
Jedes beschäftigte AOK-Mitglied kam im Schnitt auf  
10,6 krankheitsbedingte Fehltage. Im Vergleich zum Vorjahr 
stieg die Zahl der Arbeitsunfähigkeitstage um 1,8 Prozent. Die 
durchschnittliche Dauer einer Erkrankung im ersten Halbjahr 
2024 liegt bei 9,7 Tage. Dies entspricht einem Rückgang von 
2,0 Prozent gegenüber dem ersten Halbjahr 2023. 
Der Anteil der Versicherten, die sich mindestens einmal krank-
meldeten, betrug 53,5 Prozent und lag damit etwas höher 
als im ersten Halbjahr 2023 (53,2 Prozent). In 3,4 Prozent 
der Arbeitsunfähigkeitsfälle wurden die Mitglieder mehr als 
sechs Wochen krankgeschrieben. Diese Langzeiterkrankun-
gen machten in der Summe 37,7 Prozent aller Arbeitsunfä-
higkeitstage aus. 
Atemwegserkrankungen waren mit 31,2 Prozent erneut der 
häufigste Grund für Krankmeldungen, gefolgt von Muskel- 
und Skeletterkrankungen mit 12,9 Prozent, Verletzungen mit 
5,9 Prozent und Erkrankungen des Verdauungssystems mit 
5,7 Prozent. 
Bezogen auf die meisten Fehltage führen die Muskel-Skelett-Er-
krankungen mit 20,0 Prozent die Statistik an. Es folgen Atem-
wegserkrankungen mit 16,6 Prozent, psychische Beschwer-
den mit 10,5 Prozent und Verletzungen mit 10,2 Prozent. 
Im saisonalen Verlauf war der Krankenstand im Februar (7,2 
Prozent) und Januar (6,3 Prozent) am höchsten. Die meisten 
Fehlzeiten zählt die AOK im Landkreis Biberach für die Bran-
che „Gesundheits- und Sozialwesen“ mit 6,6 Prozent, gefolgt 
von den Branchen „Verkehr und Transport“ mit 6,1 Prozent 
sowie „Öffentliche Verwaltung/Sozialversicherung“ mit 6,0 
Prozent. Angestellte bei Banken und Versicherungen hatten 
mit 3,2 Prozent den niedrigsten Krankenstand. 
Betrachtet man die Entwicklung der Krankenstände im ers-
ten Halbjahr 2024 nach Alter und Geschlecht fällt auf, dass 
weibliche Arbeitnehmerinnen zwischen 30 und 34 Jahren mit 
3,7 Prozent die niedrigste AU-Quote haben. Bei den Männern 
liegt die niedrigste AU-Quote bei 4,0 Prozent in der Altersgrup-
pe 25 bis 29 Jahre. Beschäftigte zwischen 60 und 64 Jahren 
haben die höchste AU-Quote (Frauen: 9,5 Prozent, Männer: 
10,2 Prozent). 
Hinweis: 
Grundlage für den Gesundheitsreport sind Krankheitsdaten 
aus den Monaten Januar bis Juni 2024 von 56.700 im Land-
kreis Biberach beschäftigen AOK-Mitgliedern (44,5 % weib-
lich, 55,5 % männlich). 
Berücksichtigt wurden nur durch eine ärztliche Bescheinigung 
gemeldete Arbeitsunfähigkeitsfälle (AU-Fälle). Als AU-Tage 
gelten Kalendertage, also auch Samstage, Sonn- und Feier-
tage. Kurzzeiterkrankungen bis zu drei Tagen Dauer werden 
nur erfasst, wenn eine ärztliche Krankschreibung vorliegt. 
Der wahre Anteil der Kurzzeiterkrankungen kann daher höher 
liegen, als dies in den Krankenkassendaten zum Ausdruck 
kommt. Ausgewertet wurden die Daten vom Wissenschaftli-
chen Institut der AOK (WIdO).
 

Himmlisch-höllische Komödie in Hauerz: 
„Glaub`s oder glaub`s ned“ 
Die Premiere des aktuellen Stücks der Theatergruppe Hauerz 
„Glaub’s oder glaub’s ned!“ steht kurz bevor. 

Dieses Jahr dürfen sich die Zuschauer auf die himmlisch-hölli-
sche Komödie „Glaub’s oder glaub’s ned!“ freuen, die aus der 
Feder des bayrischen Autors Alfred Högerle stammt. Högerle 
ist in der bayerischen Kulturszene und speziell im Münchner 
Raum kein Unbekannter. Man kennt ihn als Schauspieler aus 
der „Komödie im Bayerischen Hof“, als ehemaliger Gastronom 
mit Herzblut im „Wirtshaus am Hart“ mit der dortigen Bühne 
„Laimer Brett’l“, dessen Regisseur und Vorstand er ist. Eine 
besonders tempo- und pointenreiche Komödie ist dem Autor 
mit seinem Erstlingswerk „Glaub’s oder glaub’s ned“ gelungen. 
Das diesjährige Stück lädt zum Schmunzeln ein, jede Ähn-
lichkeit mit noch lebenden Personen ist natürlich rein zufällig. 
Zum Inhalt: 
Großbauer Sepp Stemmer ist in der Gemeinde ein allseits be-
kannter, unbeliebter Grantler, Prozesshansel und er ist getrie-
ben von Habgier, weshalb keiner mehr etwas mit ihm zu tun 
haben möchte. Selbst Ehefrau Rosi und Tochter Vroni sind mit 
seinem Verhalten zusehends nicht mehr einverstanden. Allein 
sein einziger Freund Toni ist ihm noch wohlgesonnen. Doch 
als dieser erfährt, dass auch er vom Sepp hintergangen wur-
de, ändert sich das schlagartig und nicht nur er wünscht ihm 
lautstark, dass ihn der „Teufel holen“ möge. Dieser Wunsch 
bleibt an oberster und unterster Stelle nicht ungehört und bald 
kämpfen Himmel und Hölle um die Seele des Stemmerbauern. 
Eine schwierige Aufgabe für den eigentlich pflichtbewussten 
Boandlkramer, der nicht weiß, wohin er den Sepp befördern 
soll. Ob da die Hilfe von oben oder unten helfen kann, erfah-
ren die Zuschauer im Hauerzer Theater. Genießen Sie und Ihre 
Freunde einen kurzweiligen Abend bei uns. 
Die Aufführungen in der Turn- und Festhalle finden statt am 
Freitag, 25.10., Samstag, 26.10. und Samstag, 02.11. jeweils 
um 20 Uhr. Am Sonntag, 27.10. beginnt das Theater bereits 
um 17 Uhr. Am Sonntag, 03.11. startet um 14 Uhr die letzte 
Aufführung mit Kaffee und leckerem Kuchen. 
Der Karten-Vorverkauf läuft bereits und ist erreichbar unter 
Telefon 07568 960066 oder E-Mail an karten@theater-hauerz.
de. Mehr Infos finden Sie auch unter www.theater-hauerz.de

Buchstabensalat: Unter Wasser
Außer dem farbig unterlegten sind hier 20 weitere Begriffe rund 
um das Thema „Unter Wasser“ versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts geschrieben. 
Die Wörter können sich überschneiden.

Lösung Buchstabensalat

„Unter Wasser“: ALGEN, ANGLERFISCHE, FLOSSEN, HAIE, KO-
RALLEN, KRABBEN, KREBSE, MOOS, MUSCHELN, PLANKTON, 
QUALLEN, RIFF, ROCHEN, SCHILDKROETEN, SCHNECKEN, 
SCHNORCHEL, SCHWAEMME, SEEIGEL, SEEPFERDCHEN, 
SEESTERNE, WALE741R68R2
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Weihnachtsgrüße

Frohes
und ein glückliches neues Jahr

Fest 2025 dvwdvw

© dvw

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
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Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahr
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117,00 €
Größe: 90 x 100 mm
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Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2024.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2024.

dvwdvwdvwdvw
2025

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!
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Chris� as&
happy new year!

Merry
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Frühbucher- 

Rabatt

68,00 €
Größe: 90 x 55 mm

und einen guten Start ins neue Jahr!
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95,00 €
Größe: 90 x 80 mm

7

117,00 €
Größe: 90 x 100 mm
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Als zentrale musikalische Fortbildungsinstitution des Landes Baden-Würt-
temberg veranstalten wir über 70 Konzerte pro Jahr und verpflegen bis zu 

300 Gäste am Tag. Die Landesakademie ist mit über 40.000 Übernachtungen 
der größte Beherbergungsbetrieb im Landkreis.

Wir suchen Persönlichkeiten mit Herz und Verstand für unseren Hauswirt-
schaftsbereich als

Servicekraft (m/w/d) in Teilzeit

Ihre Aufgaben:
•  Herzlicher Service für unsere Gäste im Refektorium
• Die Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen und Tagungen
• Information zur Speise- und Getränkeauswahl

Ihre Vorteile bei uns:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Besondere Arbeitsatmosphäre
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
• Geregelte Arbeitszeiten (keine Teildienste)
• Vergütung nach Tarifvertrag (TV-L) mit Jahressonderzahlung
• Betriebliche Altersversorgung (VBL)
• 30 Urlaubstage

Wir freuen uns auf Sie!
Rufen Sie uns einfach an: 07352/9110-22 oder bewerben Sie sich unter: 
bewerbung@landesakademie-ochsenhausen.de. Landesakademie Ochsen-
hausen, Torsten Kallfass, Schloßbezirk 7, 88416 Ochsenhausen.

Als zentrale musikalische Fortbildungsinstitution des Landes Baden-Würt-
temberg veranstalten wir über 70 Konzerte pro Jahr und verpflegen bis zu 

300 Gäste am Tag. Die Landesakademie ist mit über 40.000 Übernachtungen 
der größte Beherbergungsbetrieb im Landkreis.

Wir suchen Persönlichkeiten mit Herz und Verstand für unseren Hauswirt-
schaftsbereich als

Spülkraft (m/w/d) in Teilzeit oder Minijob

Ihre Aufgaben:
•  Bedienung der Geschirrspülmaschine
•  Bestückung der Maschine sowie Entnahme
•  Sortierung und Verstauung des gereinigten Geschirrs
•  Reinigung und Pflege des Inventars der Spülküche
•  Qualitätssicherung

Ihre Vorteile bei uns:
•  Besondere Arbeitsatmosphäre
•  Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
•  Geregelte Arbeitszeiten (keine Teildienste), Vormittags von 9.30 bis 14 Uhr,  

abends von 16.30 bis 19.30 Uhr
•  Wochenende im Wechsel
•  Unbefristetes Arbeitsverhältnis
•  Vergütung nach Tarifvertrag (TV-L) mit Jahressonderzahlung
•  Betriebliche Altersversorgung (VBL)
•  30 Urlaubstage

Wir freuen uns auf Sie!
Rufen Sie uns einfach an: 07352/9110-22 oder bewerben Sie sich unter: 
bewerbung@landesakademie-ochsenhausen.de. Landesakademie Ochsen-
hausen, Torsten Kallfass, Schloßbezirk 7, 88416 Ochsenhausen.

St. Elisabeth-Stiftung

Die St. Elisabeth-Stiftung sucht am Standort
Maselheim folgende Unterstützung:

BETREUUNGSASSISTENZ
(m/w/d)

Umfang zwischen 75-80%
unbefristeter Arbeitsvertrag

TEAMLEITUNG
ARBEITSBEREICH
(m/w/d) in einer WfbM

Umfang 100%
unbefristeter Arbeitsvertrag

30 Tage Urlaub, Sonderzahlungen, uvm.

www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf
deine Bewerbung!

STELLENANGEBOTE

Haben Sie IhreHaben Sie IhreWeihnachtsanzeigeWeihnachtsanzeige
schon gebucht?schon gebucht?

anzeigen@duv-wagner.deanzeigen@duv-wagner.de



Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel Nummer 42

Als zentrale musikalische Fortbildungsinstitution des Landes Baden-Würt-
temberg veranstalten wir über 70 Konzerte pro Jahr und verpflegen bis zu 

300 Gäste am Tag. Die Landesakademie ist mit über 40.000 Übernachtungen 
der größte Beherbergungsbetrieb im Landkreis.

Wir suchen Persönlichkeiten mit Herz und Verstand für unseren Hauswirt-
schaftsbereich als

Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit

Ihre Aufgaben:
•  Reinigung der Gästezimmer und öffentlichen Bereiche
•  Pflege und Bestückung des Reinigungswagens
•  Fachgerechte Handhabung des anvertrauten Materials und der Arbeitsgeräte
•  Meldung von Reparaturen

Ihre Vorteile bei uns:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Besondere Arbeitsatmosphäre
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
• Geregelte Arbeitszeiten (keine Teildienste)
• Vergütung nach Tarifvertrag (TV-L) mit Jahressonderzahlung
• Betriebliche Altersversorgung (VBL)
• 30 Urlaubstage

Wir freuen uns auf Sie!
Rufen Sie uns einfach an: 07352/9110-22 oder bewerben Sie sich unter: 
bewerbung@landesakademie-ochsenhausen.de. Landesakademie Ochsen-
hausen, Torsten Kallfass, Schloßbezirk 7, 88416 Ochsenhausen.

Photovoltaik
Stromspeicher
Ladestation für Ihr EAuto

Unser Programm:
Für die Großen DemoPV Anlage mit Modulen, 

Wechselrichter, Speicher, Wallbox Für die Kleinen 
Kinderschminken, Hüpfburg, Fußball u.v.m. 

Vorträge: 11 Uhr Kleinanlagen für Privatkunden für 
Wohnhaus, Garage etc. 13 Uhr: Anlagen auf 

Freiflächen 14 Uhr: Großanlagen / Gewerbeanlagen 
14.30 Uhr: Gewinnauslosung

14.45 Uhr: Kleinanlagen für Privatkunden für 
Wohnhaus, Garage etc. 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt
B + S Sicherheits und Elektrotechnik GmbH, Hammerschmiede 7

89281 Altenstadt a.d.Iller, 08337  900 5370 / info@bussicherheit.de

Photovoltaikanlage?
10.000 €

 B+S Gutschein gewinnen?
Tag der offenen Tür

Sonntag
20. Oktober 1115 Uhr

Die Kath. Kirchengemeinde St. Kosmas und Damian Gu-
tenzell sucht zum frühestmöglichen Termin eine 

Reinigungskraft

unbefristet, in einem Beschäftigungsumfang von 4 Stunden/
Woche für die kath. Pfarrkirche und die Gemeinderäume.

Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und Ein-
satzbereitschaft. Sie zeigen Verständnis und Interesse für 
die Aufgaben der katholischen Kirche und bejahen die 
Eigenart des kirchlichen Dienstes. Die Bewerberinnen oder 
Bewerber sollten katholisch sein.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleich-
bar mit dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Län-
der (TV-L) Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte an die Kath. Kirchenpflege, Frau Petra 
Fischer, Feuchtmayerstraße 34, 88484 Gutenzell.

GESCHÄFTSANZEIGEN


